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Impfungen Pferd 

 
- Influenza, Tetanus, Equines Herpesvirus –  

 
 

Influenza (Pferdegrippe) 
 
Influenza tritt in der Regel im Frühling und Sommer auf. Die Vakzinierung (Impfung) 
im Frühling ist zeitlich optimal. Der ganze Pferdebestand sollte geimpft werden. 
Pferde, welche an Wettkämpfen teilnehmen, müssen jährlich geimpft, international 
startende Pferde müssen halbjährlich geimpft werden. 
 
Grundimmunisierung: 
Drei Injektionen: 

1. Impfung, 2. Impfung 21-90 Tage später, 3. Impfung nach weiteren 6 Monaten. 
 

Wiederholungsimpfung: 
Der Pferdesportverband schreibt eine korrekte Grundimmunisierung und eine 
jährliche Wiederholungsimpfung für alle Pferde und Ponies, die an Veranstaltungen 
teilnehmen, vor. Pferde dürfen 7 Tage nach der letzten Impfung an keiner 
Reitsportveranstaltung teilnehmen. 
 
Impfung beim Fohlen: 
Fohlen sollten frühestens mit 6 Monaten zum ersten mal geimpft werden. Zu diesem 
Zeitpunkt ist das Immunsystem des Fohlens optimal entwickelt und es gibt keine 
mütterlichen Antikörper mehr, die mit der Impfung interferieren. 
 
 
Tetanus (Starrkrampf) 
 
Grundimmunisierung: 
wie Influenza (wird meist kombiniert) 
 
Wiederholungsimpfung: 
Es ist ausreichend, Pferde alle 2 Jahre gegen Tetanus zu impfen. 
 
Impfung beim Fohlen: 
Wie Influenza.  
Als zusätzlicher Schutz zu den mütterlichen Antikörpern wird bei Fohlen ab dem 1. 
Lebenstag eine Behandlung mit Tetanus-Serum empfohlen. 
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Equines Herpesvirus (EHV) 
 
EHV1 löst beim Pferd eine Erkrankung der Atemwege aus, die mit Nasenausfluss, 
Husten und Fieber einhergeht. Herpesviren des Typus 4 (EHV4) können einen 
seuchenhaften Stutenabort auslösen. Tragende Stuten können ihre Fohlen im letzten 
Trächtigkeitsdrittel verlieren oder gebären lebensschwache Fohlen, die in den ersten 
Lebenstagen verenden. 
 
Grundimmunisierung: 
Zwei Impfungen im Abstand von mind. 6 Wochen. Die 1. Impfung kann ab einem 
Alter von 8 Monaten erfolgen. 
 
Wiederholungsimpfung: 
Nach abgeschlossener Grundimmunisierung alle 6 Monate 
 
Impfung der Zuchtstute (Vorbeugung eines Aborts): 
Impfung im 5. 7. und 9. Trächtigkeitsmonat 
 
Grundsätzliche Prophylaxe einer Herpesinfektion: 

- Kontakt mit kranken Tieren vermeiden 
- Zuchtstuten nicht im gleichen Stall halten wie die Sportpferde 
- Den ganzen Bestand impfen 

 


